V. BUDAPESTER GESPRÄCH

Wieviel Divergenz verträgt die EU?
Deutsche und ungarische Perspektiven

vom 24. - 27. Oktober 2002

Donnerstag, 24. Oktober

16.00 Uhr
Begrüßung durch Frau Dr. Rácz

16.15 Uhr
Die politische und wirtschaftliche Entwicklung in Ungarn
und Deutschland: Nach der Wahl vor einem Aufschwung?
Moderatorin: Dr. Margit Rácz


Prof. Dr. Péter Balázs:
Ungarn – Fit für Europa?



Prof. Dr. Rolf H. Hasse:
Deutschland – Rückkehr zur Ordnungspolitik?

Freitag, 25. Oktober

10.00 Uhr
Der Konvent und seine (voraussichtlichen) Ergebnisse aus deutscher und ungarischer Sicht: Neuverteilung von politischen und wirtschaftspolitischen Zuständigkeiten?
Moderator: Prof. Dr. Martin Seidel


Prof. Dr. Gert Nicolaysen:
Was ist vom Konvent zu erwarten?

Prof. Dr. Imre Vörös:

Aussichten und Gefahren einer kommenden

Verfassung

14.30 Uhr
Zwischen Wachstum und Stabilität:
Zielkonflikte in der Eurozone und bei den Beitrittskandidaten
Moderator: Prof. Dr. Karl-Ernst Schenk


Balázs Ferkelt und 

Mini-Rezession und Möglichkeiten eines Aufschwungs
Dr. Margit Rácz:

in Ungarn

Prof. Dr. Wolf Schäfer:
Balassa-Samuelsen, EU-Erweiterung und europäische Geldpolitik

16.00 Uhr
Kaffeepause
16.30 Uhr
Die Finanzierungsfragen der Osterweiterung (Direktzahlungen, Strukturfonds)

Moderator: Prof. Dr. Wilhelm Nölling

Prof. Dr. Martin Seidel:
Die Neuordnung des Ressourcentransfers
Dr. Tamás Szemlér:

EU-Budget ab 2007: Interessen und Reformvorschläge
Samstag, 26. Oktober

10.00 Uhr
Abschlussdiskussion: Wieviel Divergenz verträgt die EU?



Moderator: Klaus Weigelt und/oder Dr. Margit Rácz
12.00 Uhr 
Ende der Veranstaltung

